
Kurzniederschrift über die Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses am 

07.07.2015, Kleiner Sitzungssaal. 
 

Vorsitzender:  Roland Bernhard 
 
Schriftführer:  Heiko Meissner 

 
 
TOP 1: 
Rückstellungen / Ermächtigungsübertragungen Rechnungsjahr 2014 und 
Haushaltszwischenbericht 2015 

Vorlage: 075/2015 
 

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss fasst antragsgemäß und einstimmig folgen-
den 
 

B e s c h l u s s : 

 

1. Der Verwaltungs- und Finanzausschuss stimmt der Bildung der in der Anlage 1 
aufgeführten Rückstellungen und Ermächtigungsübertragungen für das Rech-
nungsjahr 2014 zu. 

 
2. Der Verwaltungs- und Finanzausschuss nimmt vom Haushaltszwischenbericht für 

das Rechnungsjahr 2015 Kenntnis. 
 
 
TOP 2: 
Nachtragshaushaltssatzung 2015 

(Vorberatung) 
Vorlage: 077/2015 
 

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss 
 

e m p f i e h l t  

 
dem Kreistag antragsgemäß und einstimmig folgenden Beschluss: 

 
1. Der Kreistag beschließt folgende Nachtragshaushaltssatzung für das Haus-

haltsjahr 2015 
 
§ 1 Ergebnis und Finanzhaushalt 

 
 Bisher fest-

gesetzte 

(Gesamt-) 
Beträge  

 

EUR 

Erhöhung 
um 

 
 

(+) 

EUR 

Verminde-
rung um 

 
 

(-) 

EUR 

Neue festge-
setzte  

(Gesamt-) 
Beträge  

 

EUR 

1. Ergebnishaushalt 

1.1 Ordentliche Erträge 350.958.619 12.790.500 0 363.749.119 



 Bisher fest-
gesetzte 

(Gesamt-) 
Beträge  

 

EUR 

Erhöhung 
um 

 
 

(+) 

EUR 

Verminde-
rung um 

 
 

(-) 

EUR 

Neue festge-
setzte  

(Gesamt-) 
Beträge  

 

EUR 

1.2 Ordentliche Aufwendungen 346.043.415 5.416.200 0 351.459.615 

1.3 
Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) 

4.915.204 7.374.300 0 12.289.504 

1.4 
Abdeckung von Fehlbeträgen 
aus Vorjahren 

0 0 0 0 

1.5 

Veranschlagtes ordentliches 

Ergebnis 
(Saldo aus 1.3 und 1.4) 

4.915.204 7.374.300 0 12.289.504 

1.6 Außerordentliche Erträge 800.000 0 0 800.000 

1.7 
Außerordentliche Aufwendun-
gen 

800.000 0 0 800.000 

1.8 
Veranschlagtes Sonderergebnis 

(Saldo aus 1.6 und 1.7) 
0 0 0 0 

1.9 
Veranschlagtes Gesamtergeb-
nis (Summe aus 1.5 und 1.8) 

4.915.204 7.374.300 0 12.289.504 

 
 Bisher fest-

gesetzte 

(Gesamt-) 
Beträge  

 

EUR 

Erhöhung 
um 

 
 

(+) 

EUR 

Verminde-
rung um 

 
 

(-) 

EUR 

Neue festge-
setzte  

(Gesamt-) 
Beträge  

 

EUR 

2. Finanzhaushalt 

2.1 
Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstät igkeit 347.179.037 12.790.500 0 359.969.537 

2.2 
Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstät igkeit 333.659.727 5.236.200 0 338.895.927 

2.3 

Zahlungsmittelüberschuss 

/-bedarf des Ergebnishaus-
halts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 13.519.310 7.554.300 0 21.073.610 

2.4 
Einzahlungen aus 

Investitionstätigkeit 2.570.000 0 0 2.570.000 

2.5 
Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 26.144.900 25.332.500 0 51.477.400 

2.6 

Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss 
/-bedarf aus Investitionstä-

tigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) -23.574.900 25.332.500 0 -48.907.400 

2.7 
Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss 

/–bedarf 
-10.055.590 17.778.200 0 -27.833.790 



 Bisher fest-
gesetzte 

(Gesamt-) 
Beträge  

 

EUR 

Erhöhung 
um 

 
 

(+) 

EUR 

Verminde-
rung um 

 
 

(-) 

EUR 

Neue festge-
setzte  

(Gesamt-) 
Beträge  

 

EUR 

(Saldo aus 2.3 und 2.6) 

2.8 
Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 0 2.000.000 0 2.000.000 

2.9 
Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 3.458.700 2.000.000 0 5.458.700 

2.10 

Veranschlagter Finanzie-

rungsmittelüberschuss 
/-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit 

(Saldo aus 2.8 und 2.9) -3.458.700 0 0 -3.458.700 

2.11 

Veranschlagte Änderung 
des Finanzierungsmittelbe-
stands, Saldo des Finanz-

haushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) -13.514.290 17.778.200 0 -31.292.490 

 
§ 2 Kreditermächtigung 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und In-

vestitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) wird von bisher 
 

0 EUR 

 auf 
2.000.000 EUR 

 
 
festgesetzt. 

 
 

 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

 

Der festgesetzte Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird nicht ver-
ändert. 

 
 

§ 4 Kassenkredite 

 
Der festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite wird nicht verändert. 

 
 

§ 5 Hebesatz 

 
Der festgesetzte Hebesatz für die Kreisumlage wird nicht verändert. 

 



2. Der Kreistag beschließt den im Nachtragshaushalt enthaltenen geänderten 

Mittelfristigen Finanzplan und das geänderte Investitionsprogramm 

 

 
TOP 3: 
Breitbandausbau im Landkreis Böblingen 

Vorlage: 107/2015 
 

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss fasst einstimmig folgenden geänderten 
 

B e s c h l u s s : 

 
1. Von der beabsichtigten Ausschreibung einer landkreisweiten Backboneplanung für 

den Glasfaserausbau im Landkreis Böblingen (Masterplan) in Gemeinschaft mit 
den Landkreisen der Region Stuttgart, der Landeshauptstadt Stuttgart und dem 
Verband Region Stuttgart wird Kenntnis genommen. Die Verwaltung wird ermäch-

tigt, die hierfür oder für ein isoliertes Vorgehen des Landkreises erforderlichen 
Vergabeentscheidungen im Rahmen der vorgesehenen Haushaltsmittel 2015 zu 

treffen.  
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, parallel dazu mögliche Finanzierungs- und Betrei-

bermodelle mit den Mitgliedern der Lenkungsgruppe Breitband zu erörtern und zu 
gegebener Zeit im Ausschuss darüber zu berichten.  

 
 
TOP 4: 

Einführung eines Dokumentenmanagementsystems 
Vorlage: 045/2015 

 

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss fasst ohne Aussprache antragsgemäß und 
einstimmig folgenden 

 
B e s c h l u s s : 

 
1. Die Firma codia Software GmbH, Nödiker Straße 118, 49716 Meppen erhält den 

Auftrag zur Einführung eines Dokumentenmanagementsystems im Landratsamt 

Böblingen mit dem Auftragsvolumen von 484.706,04 € (inkl. MwSt.). 
 

2. Das Amt für IuK und Service erhält den Auftrag, den erforderlichen EVB-IT Sys-
temvertrag auszufertigen. 
 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, über die Erfahrungen zu berichten. 
 

 
TOP 5: 
Erweiterung der Käthe-Kollwitz-Schule - Schule für Geistigbehinderte - in Böb-

lingen 
- Kostenfeststellung 

(Vorberatung) 
Vorlage: 097/2015 
 



Der Verwaltungs- Finanzausschuss 

 
e m p f i e h l t 

 
dem Kreistag ohne Aussprache antragsgemäß und einstimmig folgenden Beschluss: 
 

Der Schlussabrechnung des Amts für Gebäudewirtschaft für die Erweiterung der 
Käthe-Kollwitz-Schule in Böblingen in Höhe von 3,44 Mio Euro wird zugestimmt.    

 
 
TOP 6: 

Annahme von Spenden 
Vorlage: 092/2015 

 

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss fasst ohne Aussprache antragsgemäß und 
einstimmig folgenden 

 
B e s c h l u s s : 

 
Die in der Anlage aufgeführten Spenden von März 2015 bis Juni 2015 werden ange-
nommen.  

 
 
TOP 7: 
Verschiedenes 


	Nummer
	Betreff
	Zu

